
Bauen Sie mit am 
Fundament für ein 
würdevolles Leben. 

Engagieren Sie sich 
für Leine38.

Leine38 ist ein Projekt mit Vorzeigecharakter.  
Hier treffen sich Nächstenliebe und prakti-
sche Wohnraumbeschaffung. Für Menschen, 
die oft ins Abseits geraten. Bauen Sie mit. «

Ihre

Margot Käßmann
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 Leine38

Wohnen mit Pflege 
im Quartier für 
HIV-positive und 
aidskranke Menschen
Schirmherrin: 
Dr. Margot Käßmann, Theologin

Guter Partner, gute Entscheidung.

Wenn würdevolles Wohnen für HIV-infizierte und  
aidskranke Menschen gelingen soll, sind sie besonders  
wichtig: Frauen und Männer, die Bescheid wissen  
über HIV und Aids und die sich um Betroffene ohne  
Vorurteile kümmern. 

Deshalb hat die Deutsche AIDS-Stiftung  
einen guten Partner an ihrer Seite:
Der Paritätische Wohlfahrtsverband Hannover
(GGPS Hannover GmbH). 
Wir bauen Leine38, der Paritätische betreut  
die Bewohner. 

Mit
• langjähriger Erfahrung
• pflegerischem Knowhow
• Empathie für HIV-positive Menschen

und mit einem benachbarten Pflegeheim, in das  
Bewohner umziehen können, falls sie später  
stationär versorgt werden müssen. 

Schaffen Sie mit uns und dem Paritätischen
Leine38. Wir brauchen Ihr Engagement.

»

SPENDEN SIE BITTE AN:
Deutsche AIDS-Stiftung
Stichwort »Leine38«
Sparkasse KölnBonn
IBAN:  
DE85 3705 0198 0008 0040 04

Deutsche AIDS-Stiftung
Münsterstraße 18
53111 Bonn

Telefon 0228. 60 46 9-0

www.aids-stiftung.de



Die Würde ist die Sonne des Alters. 
(Sprichwort aus Persien)

Leben und wohnen in Würde – das wünschen wir  
HIV-infizierten und aidskranken Menschen von Herzen,  
auch im Alter. Doch dafür braucht es passende  
Wohnungen - und Menschen, die in der Pflege keine  
Vorurteile haben. 

In Hannover bauen wir deshalb ein barrierefreies  
Wohnhaus: Leine38. Hier finden Frauen und  
Männer einen Ort zum Leben, an dem sie sicher  
sind vor Diskriminierungen. Und passende Pflege  
bekommen, wenn es nötig ist.

Aus Erfahrung gut: Die Deutsche AIDS-Stiftung schließt  
in Hannover mit Leine38 eine Versorgungslücke.
 
Für das Projekt kann sie auf eigene langjährige Erfahrung 
bauen. Denn es gibt schon Wohnhäuser der Stiftung in Berlin, 
Essen und Köln. Betreut wohnen und auch in schwierigen 
Phasen gut umsorgt sein, ist hier seit vielen Jahren für  
HIV-infizierte Menschen möglich.

Bauen Sie mit uns Leine38.
Wir brauchen Ihre Unterstützung.

Stein auf Stein, Stein auf Stein ... 
(aus einem bekannten Kinderlied)

In diesem Jahr ist Baubeginn für Leine38.  
Dann gibt es viel zu tun.

Das Haus 
• stellt 12 Wohnungen bereit
• wird nach KfW Standard 40 gebaut
• liegt an einem Nebenarm der Leine
• entsteht auf 500 Quadratmetern
• ist behindertengerecht und barrierefrei
• bietet diskriminierungsfreies Wohnen im Quartier
• für HIV-positive Menschen aus Hannover und Umgebung

Legen Sie mit uns den Grundstein für ein würdevolles Leben. 
Engagieren Sie sich für Leine38.

Drei Finanzierungs-Säulen 
auf die wir bauen.

Den größten Teil der Kosten bringt die Deutsche  
AIDS-Stiftung aus eigenen Mitteln auf. Ein anderer  
Teil soll aus Fördergeldern kommen. Die dritte Säule,  
auf die wir bauen, sind bedeutende Spenden engagierter  
Unternehmen und Einzelpersonen.

Als Förderer unseres Projektes
• laden wir Sie zu Terminen wie dem Richtfest ein
• machen wir mit Ihnen gerne eine Baustellenführung
• nennen wir Sie in unseren Materialien
• präsentieren wir Sie auf Wunsch auf einer Tafel im Haus

Sprechen Sie mit uns. 
Wir überlegen gerne zusammen mit Ihnen, welche  
Form der Unterstützung für Sie passend ist. 

Ihre AnsprechpartnerInnen:
Dr. Kristel Degener, Vorstandsvorsitzende
Dr. Volker Mertens, Leiter Fundraising

Telefon 0228. 60 46 9-0

Lassen Sie mit uns Leine38 entstehen. 
Wir zeigen gerne Ihr Engagement.

Fo
to

: P
au

l S
ch

er
er

 


